
Wir begrüßen
die Schiedsrichter der
heutigen Partien:
· Andreas Wörtmann
· Björn Söllner
· Christian Wetz

Landesliga Nordost

SpVgg Selbitz
Sonntag 14:00 Uhr

Wir begrüßen die Schiedsrichter 
der heutigen Partien:

• Barbara Karmann
• Patrick Höpfler
• Sebastian Eder

Kreisklasse 4
Elektras Hellas (AW 15:00 Uhr)

A-Klasse
ASF Fürth II (Heimspiel 12:00 Uhr)

24. Spieltag · 17. März 2019
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Oliver Ell: "Ich habe schon damals gesagt, dass ich zurückkehren werde"

Für die Kreisklasse war Oliver Ell eigentlich immer zu gut. Nach drei Jahren in Boxdorf 
spielt der talentierte Angreifer jetzt wieder für den TSV Buch in der Landesliga – und 
zeigt beim 6:0 gegen Schlusslicht Sonnefeld gleich, wie viel Lust er darauf hat.

Natürlich hatte die Geschichte des Tages ein Happy End. Oliver Ell nahm den Ball an, ließ einen Gegner 
aussteigen, dann einen zweiten, es schien, als würde nichts und niemand den 26 Jahre alten Angreifer des 
TSV Buch aufhalten können. Einen weiteren Richtungswechsel später hatte er freie Schussbahn, zog mit 
dem linken Fuß ab, ein paar Sekunden danach überschlug sich die Stimme des Stadionsprechers. „Der 
Wahnsinn hat einen Namen“, schallte es aus den Boxen – als wahnsinnig würde sich Oliver Ell zwar nicht 
beschreiben, aber er wusste natürlich auch, dass es nicht irgendein Tor war, dieses 2:0.

Nach 19 Minuten war Ell endgültig in der Landesliga angekommen, der Liga, in der ihn viele Menschen 
eigentlich sein ganzes Fußballerleben lang schon sehen – auf die Oliver Ell aber nicht immer so viel Lust 
hatte. Fleißpunkte hat er sich in seiner Karriere jedenfalls eher selten verdient, am fußballerischen Können 
aber wagte niemand zu zweifeln. Wenn man Oliver Ell auf die Faulheit anspricht, die ihm mancher 
Beobachter nachsagt, muss er lachen. „Da kann ich nichts dagegen sagen“, antwortet er dann, „es 
kommt bei mir oft darauf an, wie es läuft“, jetzt aber, da er sich wieder das Trikot des TSV Buch 
überstreift, da ist er „sehr motiviert“.
Bis 2015 hat er das jede Woche getan, dann aber fühlte er sich nicht mehr so wohl in Buch. Boxdorfs 
Spielertrainer Alexander Eberlein bemühte sich um Ell und lotste ihn schließlich zum ASC in die Kreisklasse. 
Das passte Oliver Ell ganz gut, er wurde Vater und wollte es deshalb eh „etwas ruhiger angehen lassen“. 
Mit Boxdorf stieg er in die Kreisliga auf, dort traf er im vergangenen Jahr 17-mal, doch am Ende stiegen sie 
nach einem Relegations- Marathon direkt wieder ab.
Schon da reiften Gedanken an eine Rückkehr nach Buch, er wollte aber nicht als Absteiger gehen und 
verbrachte die Hinrunde noch beim ASC. In der Winterpause aber entschied er sich für einen Schlussstrich 
unter das Kapitel Boxdorf. Ein paar Kilometer entfernt in Buch kickten inzwischen schließlich beinahe alle 
fußballinteressierten Verwandten, „ich habe schon damals, als ich gegangen bin, gesagt, dass ich 
wieder nach Buch zurückkehren werde, wenn die alle in der ersten Mannschaft spielen“.
Mit Bruder und den Cousins
Georg, der eine Cousin, verteidigte beim 6:0 gegen Sonnefeld in der Dreierkette, während Adrian, der 
andere, im Urlaub weilte, Bruder Christoph sah derweil 90 Minuten von der Bank aus zu, wie sich Oliver Ell 
langsam wieder an den Fußball drei Ligen weiter oben gewöhnte. „Ich werde bald 27“, sagte er hinterher, 
„wenn ich es jetzt nicht mache, brauch ich’s nicht mehr machen“, sagte Ell. Das abgeschlagene 
Schlusslicht war für die Integration jedenfalls ein dankbarer Gegner, in manchem Zweikampf dürfte sich 
Oliver Ell an seine Zeit in der Kreisklasse zurückerinnert haben.
Dass er dieser Liga, in der Fußball oft mehr gearbeitet als gespielt wird, entflohen ist, darüber ist er sehr 
froh. Die Lust, gegen manchen Verein zu spielen, hielt sich inzwischen in Grenzen, „drei Jahre haben 
gereicht“, sagt Oliver Ell. Die Gegner heißen jetzt nicht mehr Megas Alexandros oder ASN Pfeil, sondern 
Feucht, Bamberg oder Quelle Fürth. Und in all diesen Spielen gegen die hochklassige Konkurrenz wird 
Oliver Ell dem TSV Buch eine große Stütze sein – davon ist Manuel Bergmüller, sein neuer Trainer, 
überzeugt.
„Ich oute mich als Oliver-Ell-Fan“, sagt Bergmüller, als sein Liebling ein paar Minuten von sich erzählt hat.
„Er bringt eine Dynamik rein, die wir so noch nicht hatten.“ Aus alten Kreisliga- Zeiten in Fischbach ist 
ihm sein Neuzugang wohlbekannt, „er tut uns auch als Typ gut und bringt eine gewisse Aggressivität 
ins Training, die uns zuletzt gefehlt hat“.
Denn dort, auf dem Trainingsplatz, ist Oliver Ell derzeit sehr fleißig. Die Wintervorbereitung fand er „nicht 
so schlimm, weil wir selbstständig daheim laufen durften und auf dem Platz dann fast nur Fußball 
gespielt haben“ – das erhöhte Pensum tut ihm auch körperlich gut. In Boxdorf hat er einst 94 Kilo 
gewogen, inzwischen hat er acht Kilo abgenommen, weil er „Angst hatte, sonst nicht so viel zu spielen“. 
Für ein zweites Happy End sollen noch zwei weitere Kilo runter.
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Der Spielführer hat das Wort
Unser heutiger Gegner

Grüße 
Schindi + Muckers + Yanni

Der Baiersdorfer SV war gegen Selbitz schon fast zum Siegen verdammt, weil die 
Konkurrenz aus Buch und Großschwarzenlohe ihre Hausaufgaben erledigte. Letztlich 
reichte es gegen die Oberfranken aber nur zu einem torlosen Remis. Die Luckner-Elf war 
zunächst um Sicherheit gegen einen tief stehenden Gegner bemüht. Trotz des Gros an 
Spielanteilen fanden die Krenstädter aber nicht die nötigen Mittel, um das Selbitzer Tor 
ernsthaft in Gefahr zu bringen. Dementsprechend fand das Geschehen im ersten 
Durchgang überwiegend zwischen den Strafräumen statt. Nach der Pause kamen die 
Gastgeber etwas druckvoller aus der Kabine und spielten sich in der gegnerischen Hälfte 
fest. Bis auf einen kurzen Torschrei von Kenan Ramic, der aber vom Schiedsrichter wegen 
Abseitsstellung jäh unterbrochen wurde (48.), ließ die Heimelf zwingende Aktionen vor dem 
gegnerischen Tor auch in der zweiten Hälfte vermissen. Erst in der Nachspielzeit kamen 
Michael Wegner (Freistoß) und Fabian Schwab (Kopfball auf der Linie geklärt) zu den 
besten Chancen des Spiels, ließen diese aber ungenutzt.

Herzlich Willkommen zum heutigen Heimspiel gegen die SpVgg Selbitz. 

Mit einer Ausbeute von 4 Punkten sind wir in die Restrunde der Saison 
gestartet. 

Unser Heimspiel gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten aus 
Sonnefeld konnten wir ungefährdet mit 6:0 gewinnen. 
Dabei konnten wir noch nicht alles auf den Platz bringen, was wir uns in 
der Wintervorbereitung erarbeitet haben, was wahrscheinlich auch 
daran lag, dass wir wenig gefordert waren. 

Am vergangenen Wochenende fuhren wir mit dem Ziel nach Coburg, uns 
weiter von dieser und den anderen Mannschaften aus der gefährdeten 
Tabellenregion abzusetzen. 
Das Spiel war im wahrsten Sinne des Wortes vom Winde verweht. Beide 
Mannschaften fanden bei den widrigen Bedingungen schwer ins Spiel. 
Nach 15 Minuten übernahmen wir das Ruder und erarbeiteten uns 
mehrere klare Torchancen, von denen wir leider nur eine nutzen 
konnten. 
Als Quittung bekamen wir den Ausgleich und konnten in dem dann 
zerfahrenen Spiel kein weiteres Tor erzielen.

In den nächsten beiden Spielen gegen Selbitz und Baiersdorf muss es das 
klare Ziel sein 6 Punkte zu holen und endgültig in das gesicherte 
Tabellenmittelfeld vorzudringen. 

Den ersten Schritt dazu wollen wir heute gehen. 

Auf ein gutes Spiel. 
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2. Mannschaft Kreisklasse 4 Bericht Kreisklassenmannschaft 

Nach einer langen und intensiven Vorbereitung starteten wir am letzten 
Samstag auch in unsere Rückrunde mit dem Nachholspiel gegen Johannis 88.
Johannis empfing uns bei Sturmböen und Nieselregen auf ihrem Dreckplatz. 
Obwohl wir damit gerechnet hatten, taten wir uns auf dem ungewohnten Geläuf 
richtig hart. Trotzdem gingen wir nach einer guten halben Stunde durch Tim 
Schindler ( Handelfmeter) verdient in Führung.
Wir verpassten es dann allerdings den Deckel drauf zu machen.
Anfang der zweiten Hälfte verloren wir noch Toni Rößner, der nach einem 
Ellbogenschlag ins Krankenhaus musste. Gute Besserung Toni!
Wir standen zwar sicher, aber nach vorne wollte uns wenig gelingen. Johannis 
hatte ausser lange Bälle kein Mittel gegen uns, aber in der Nachspielzeit 
gelang ihnen der Ausgleich nach einem langen Ball.
Wir haben leider nicht das umsetzen können, was wir uns vorgenommen 
hatten. Einigen fehlte einfach der letzte Wille und die letzten 5%, die man 
braucht, um unsere Ziele zu erreichen.
Dies müssen wir schnellstens ändern, denn an diesem Wochenende gastieren 
wir bei Hellas Elekra! Sicher auch keine leichte Aufgabe!

Außerdem wünschen wir Manu Bergmüller und seinen Jungs ein erfolgreiches 
Spiel und natürlich 3 Punkte!

Auf gehts Bucher Jungs!
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Spielballspenden 2018/19
Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Schwabach von Jürgen Wölfel
2. Spielball gegen Großschwarzenlohe von Fam. Thomas Lilli
3. Spielball gegen FC Coburg von Peter Scholz
4. Spielball gegen Herzogenaurach von Julius Goppert
5. Spielball gegen Kornburg von Tim Schwarzkopf
6. Spielball gegen Neudrossenfeld von Thomas Rottner
7. Spielball gegen Eintracht Bamberg von Thomas Rottner
8. Spielball gegen Lichtenfells von Max Reichel
9. Spielball gegen Sonnefeld von Manuel Bergmüller
10. Spielball gegen Selbitz von Manuel Bergmüller

Der heutige Spielball wurde 

gesponsert von unserem

Trainer

Manuel Bergmüller
Dankeschön 

Spielballsponsoring:
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A- Klasse 9

Kein Sieger bei widrigen Bedingungen. Es war ein zäher Beginn, 
beide Teams neutralisierten sich zunächst. Erst Mitte der ersten 
Hälfte gab es die ersten Torchancen auf beiden Seiten. Nach 
einem Konter steckte Oliver Ell auf Lang durch, der für die Bucher 
per Lupfer auf 1:0 stellte. Weil der TSV nun das bessere Team 
stellte, war die Führung zur Halbzeit auch verdient. Durchgang 
zwei startete mit einer dicken Chance für Ell, der den Ball knapp 
vorbeisetzte. Weil der TSV aber den Sack nicht zumachte, schlug 
die Heimelf etwas überraschend zurück: Bogner parierte erst 
gegen McCullough, Sener brachte den Nachschuss aber über die 
Linie. Die Bucher mussten sich nun erst sammeln, in einer 
umkämpften und bisweilen hektischen Schlussphase fiel aber kein 
Treffer mehr. Das von Coach Bergmüller ausgegebene 
Minimalziel, die Coburger in der Tabelle nicht vorbeiziehen zu 
lassen, wurde mit dem Abpfiff immerhin erreicht.
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Klare Sache gegen das Schlusslicht: Buch überrollt Sonnefeld
Der TSV Buch konnte zum Auftakt nach der Winterpause einen hochverdienten und nie 
gefährdeten 6:0-Sieg gegen Schlusslicht TSV Sonnefeld einfahren. Von Beginn an 
dominierte die Bergmüller-Elf das Geschehen und führte zur Pause durch ein Eigentor 
(16.), Oliver Ell (19.) und Marco Müller (36.) bereits mit 3:0. Im zweiten Durchgang 
machten dann Weber mit einem Doppelpack und Schreiner den Endstand perfekt.

Weber trifft doppelt
Nur eine Minute später wurde Müller rechts im Strafraum gelegt und der Schiedsrichter entschied zu Recht 
auf Strafstoß. Scholz scheiterte am Keeper, der auch den Nachschuss von Brehm stark parierte. Es gab nun 
fast Chancen im Minutentakt. Wieder wurde Ell mit einem einfachen Steilpass auf die Reise geschickt, doch 
Rang verhinderte das 4:0 (41.). So ging es mit einer hochverdienten 3:0-Führung der Bucher in die Kabinen, 
die auch durchaus höher hätte ausfallen können. Auch in der zweiten Hälfte dasselbe Bild: Buch spielte 
weiter nach vorne und hatte Chancen. Brehm setzte einen Kopfball aus knapp fünf Metern übers Tor

Weber war es dann, der wenig später auf 4:0 erhöhte. Schreiner setzte sich über die rechte Seite stark 
durch und legte ab, so dass Weber nur noch einschieben musste. In der 59. Minute stand es dann bereits 
5:0. Wieder faustete Keeper Rang den Ball nicht aus der Gefahrenzone und Weber schob ein. Buch war nun 
etwas zu verspielt und blieb immer wieder in der Abwehr hängen. In der 78. Minute war es dann Schreiner, 
der aus 20 Metern abzog und mit einem abgefälschten Schuss für das 6:0 sorgte. Sonnefeld präsentierte 
sich äußerst harmlos und hatte erst in den Schlussminuten eine Konterchance, die Herring allerdings über 
das Tor drosch (87.). 

Auf der Gegenseite scheiterte der eingewechselte Sormaz mit einem sehenswerten Schlenzer an Keeper 
Rang, der noch der beste Sonnefeld-Akteur war, auch wenn er mehrere Male nicht gut aussah. Am Ende 
stand ein hochverdienter 6:0-Sieg der Bergmüller-Elf, der durchaus höher hätte ausfallen können, wenn 
nicht gar müssen.

Eigentor als Dosenöffner, Ell trifft bei Rückkehr
Von Beginn an übernahmen die Bucher Jungs, die auf Kapitän Stefan Fleischmann (Zerrung) verzichten 
mussten, das Kommando und drängten die Gäste in die Defensive. Die erste Chance hatten die Bucher in 
der 5. Minute, als ein Kopfball von Rückkehrer Oliver Ell knapp über das Tor flog. Der TSV Buch hatte nun 
mehr vom Spiel und drängte auf den Führungstreffer, der dann nach 17 Minuten auch fallen sollte. Nach 
einer Ecke von Schreiner war es Heider, der den Ball unglücklich ins eigene Netz köpfte. Die Bergmüller-Elf 
blieb nun dran und belohnte sich wenig später mit dem 2:0. Oliver Ell setzte sich stark am Sechzehner 
gegen mehrere Gegenspieler durch und versenkte die Kugel überlegt, gegen die Laufrichtung des Keepers 
im rechten unteren Eck. Die Gäste kamen nun kaum noch zu Entlastung und Brehm ließ in der 24. Minute 
das 3:0 liegen. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld von Schindler tauchte er völlig frei vor dem Tor auf, 
schoss den Ball aber knapp drüber. Die Gäste waren nun hoffnungslos überfordert und musste nach einer 
Ecke das 0:3 hinnehmen. Keeper Rang klärte nur unzureichend, Müller schloss vom Sechzehner zum 3:0 
ab. 
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Der Trainer hat das Wort.

So, der Auftakt ins Jahr 2019 haben wir also hinter uns.
Ein Sieg und ein Unentschieden bei einem Torverhältnis von 7:1. Klingt ja schon 
mal ganz gut.

Allerdings muß man auch bedenken, dass wir mit Sonnefeld einen Auftaktgegner 
hatten, der in dem Spiel auf jeden Fall kein Landesliga-Niveau hatte.
Aber trotzdem gebührt ihnen großer Respekt, da sie es sportlich so durchziehen. 
Und was ja nicht mehr selbstverständlich ist: Sie waren danach noch länger bei 
uns im Vereinsheim. Macht sie sehr sympathisch.

Der zweite Gegner, FC Coburg, hat uns dagegen sehr viel mehr abverlangt.
Bei sehr windigen Verhältnissen und auf einem schwer zu bespielbaren 
Kunstrasen kamen wir aber einfach nicht so gut zurecht.
Nichtsdestotrotz haben sich die Jungs mehr als eine Handvoll sogenannter 
100%iger Torchancen erarbeitet.
Leider haben wir uns nur einmal mit einem Tor belohnt und so mussten wir in der 
zweiten Halbzeit ein Gegentor hinnehmen.
Dies reichte unserem Gastgeber für ein viel gefeiertes Remis gegen uns.
Der Frust auf unserer Seite war natürlich immens. Wir hatten endlich mal wieder 
die Chance ins Mittelfeld aufzurücken.

Aber das Aufrücken ist ja nur aufgeschoben. Heute wollen wir allen wieder zeigen, 
zu was wir in der Lage sind.
Selbitz wird es uns ähnlich schwer machen wie Coburg. Wir werden mit viel Wille, 
Lust und Leidenschaft arbeiten müssen, um die drei Punkte zu holen.
Einen Selbstläufer gibt es für uns nicht. Nur wenn wir alle bereit sind, uns auch 
jedes Mal zu quälen, dann werden wir auch wieder erfolgreichere Zeiten erleben.
Im Training zeigen es die Jungs zum Teil großartig. Jetzt gilt es dies auch auf dem 
Platz zu bringen.

Fangen wir heute damit an !!! Machen wir aus einem „Ganz-ok-Auftakt“ ins Jahr 
2019, einen sehr guten Auftakt.
Und dann haben wir wieder einen Schritt in die richtige Richtung gemacht.

Auf geht’s Bucher Jungs !!!

Euer Manuel Bergmüller
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Spielplan Landesliga 2018/19 Landesliga Nord/Ost

So 15.07.2018 11:00 1 TSV Buch SC 04 Schwabach 0:1

Mi 18.07.2018 18:30 2 FC Eintracht Bamberg TSV Buch 1:1

So 22.07.2018 15:00 3 TSV Buch SC Großschwarzenlohe 0:2

Sa 28.07.2018 16:00 4 1. FC Lichtenfels TSV Buch 4:2

Di 31.07.2018 19:00 5 TSV Buch FC Vorwärts Röslau 1:1

So 05.08.2018 15:00 6 TSV Sonnefeld TSV Buch 1:7

So 12.08.2018 15:00 7 TSV Buch FC Coburg 1:1

Sa 18.08.2018 15:00 8 SpVgg Selbitz TSV Buch 1:2

So 26.08.2018 15:00 9 TSV Buch Baiersdorfer SV 1:1

Fr 07.09.2018 19:00 11 1. SC Feucht TSV Buch 2:0

Fr 14.09.2018 19:00 12 TSV Buch 1. FC Herzogenaurach 2:3

Sa 22.09.2018 16:00 13 SV Friesen TSV Buch 2:2

So 30.09.2018 15:00 14 TSV Buch TSV Kornburg 2:1

Mi 03.10.2018 15:00 10 TSV Buch SV Memmelsdorf 3:0

Sa 06.10.2018 15:00 15 SG Quelle Fürth TSV Buch 0:0

So 14.10.2018 15:00 16 TSV Buch TSV Neudrossenfeld 1:3

Sa 20.10.2018 15:00 17 SV Mitterteich TSV Buch 3:1

Fr 26.10.2018 19:00 18 SC 04 Schwabach TSV Buch 2:1

So 04.11.2018 14:00 19 TSV Buch FC Eintracht Bamberg 0:2

Sa 10.11.2018 14:00 20 SC Großschwarzenlohe TSV Buch 0:1

So 18.11.2018 14:00 21 TSV Buch 1. FC Lichtenfels 1:0

Sa 24.11.2018 14:00 22 FC Vorwärts Röslau TSV Buch 1:1

So 03.03.2019 14:00 23 TSV Buch TSV Sonnefeld 6:0

Sa 09.03.2019 15:00 24 FC Coburg TSV Buch 1:1
So 17.03.2019 14:00 25 TSV Buch SpVgg Selbitz

So 24.03.2019 14:00 26 Baiersdorfer SV TSV Buch

Sa 30.03.2019 15:00 27 SV Memmelsdorf TSV Buch

So 07.04.2019 15:00 28 TSV Buch 1. SC Feucht

So 14.04.2019 15:00 29 1. FC Herzogenaurach TSV Buch

Sa 20.04.2019 15:00 30 TSV Buch SV Friesen

Sa 27.04.2019 16:00 31 TSV Kornburg TSV Buch

Sa 04.05.2019 16:00 32 TSV Buch SG Quelle Fürth

Sa 11.05.2019 14:00 33 TSV Neudrossenfeld TSV Buch

Sa 18.05.2019 14:00 34 TSV Buch SV Mitterteich
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Spieleisätze in der 1. Mannschaft für den TSV BUCH
(Punktspiele) 

Bogner Patrick 23
Botzel Fabian 138
Brehm Udo  493
Ell Christoph  11
Ell Georg 83
Ell Adrian  14
Fleischmann Stefan 296
Fleischmann Christian 255
Sormaz Tarik 24
Schreiner Fabian 113
Hofer Lukas  73
Lang Philip  87
Betz Tobias
Weber Martin 170
Mueller Marco 40

Mueller Niko 48
Piwernetz Vincent 6
Kamp David 8
Duman Jupp 1
Müller-Leipold Nik 
Reichel Thomas 363
Schindler Philipp 120
Scholz Yannick 98
Mirschberger Jan 3
Goppert Julius 9
Ell Oliver 92

TSV - Fanshop
Die  verschiedenen Artikelbeschreibungen, Preise und 

vieles mehr, finden ihr auf unserer neuen Fan Shop 
Seite unter www.fanshop-tsv-buch.de

http://www.fanshop-tsv-buch.de/
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